
Messen:

Einstieg Messe, Deutschlands größtes Forum für Ausbildung und Studium (seit 2001)
Hochschulen und Unternehmen stellen Schülern, Eltern und Lehrern ihre Ausbildungs- und Studienangebote vor.	 
▸  Köln, 01. + 02.02.2013   ▸   Karlsruhe, 04. + 05.05.2012  ▸  Frankfurt, 11. + 12.05.2012
▸  Dortmund, 07.+ 08.09.2012   ▸  Berlin, 19. + 20.10.2012   ▸  München, 23. + 24.11.2012

Berufe live Rheinland, die Messe zur Berufs- und Studienwahl im Rheinland (seit 2004)
▸ Düsseldorf, 30.11.+ 01.12. 2012

Einstieg Messe Hamburgs Messe für Berufsausbildung und Studium (seit 2003)
▸ Hamburg, 22. + 23.02.2013

mastermap Messe, die Messe rund ums Masterstudium (ab 2012)
Hochschulen aus dem In- und Ausland beraten Studenten, Absolventen und Young Professionals zu ihren Masterstudiengängen. 
▸   Köln, 30.10.2012  ▸  Hamburg + Berlin, Frühjahr 2013

Medien: 

Einstieg Magazin, die Zeitschrift für Ausbildungs- und Studienwahl in Deutschland (seit 1997)
▸ vier Ausgaben jährlich mit einer Auflage von jeweils 150.000 Exemplaren (IVW geprüft)
▸ 2009 wurden das Einstieg Magazin und www.einstieg.com mit dem Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeichnet.
▸ kostenfreier Vertrieb an bundesweit rund 3.000 zum Abitur führende Schulen und an die BIZ der Arbeitsagenturen

Einstieg.com, das Portal für Ausbildung und Studium (seit 1999) 
▸ aktuelle Informationen für den Start ins Berufs- oder Studentenleben
▸ neue Studiengänge und Ausbildungsangebote, Porträts von Hochschulen und Unternehmen sowie Tipps zu 
   Bewerbung, Praktika und Auslandsaufenthalten

▸ Serviceangebote für Hochschulen und Unternehmen,  Lehrer und Eltern
▸ wird mit dem Google-Page-Rank 7 bewertet

mastermap, das Online-Portal rund ums Masterstudium (seit 2009)
Auf www.mastermap.de können Studierende und Young Professionals den Master-Studiengang recherchieren, der zu 		
ihnen passt. Such-Kriterien sind u. a. Fach, Ort, Abschluss, Kosten und Internationalität. 

Weitere Informationen:
Einstieg GmbH
Venloer Str. 241 
50823 Köln
www.einstieg.com

Marketing
Karin Schleider
Tel. 0221.3 98 09-62
Fax 0221.3 98 09-60
E-Mail k.schleider@einstieg.com

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nicole Traut
Tel. 0221.3 98 09-54
Fax 0221.3 98 09-60
E-Mail n.traut@einstieg.com

Junge Menschen, die ihre beruflichen Ziele verwirklichen möchten, kommen mit Hilfe von Einstieg ins Gespräch mit Hochschulen und 
Unternehmen. So ermöglichen wir es dem Nachwuchs, aus der großen Vielfalt der Studien- und Ausbildungsgänge das individuell pas-
sende Angebot zu wählen. Eltern und Lehrer erfahren bei uns, wie sie ihren Kindern bzw. Schülern im Prozess der Berufsorientierung 
hilfreich zur Seite stehen können. Hochschulen und Unternehmen finden mit Unterstützung von Einstieg die bundesweit engagiertes-
ten Schulabgänger, Absolventen und Young Professionals.

No 1-2012 · 17. Jahrgang · € 3,50
www.einstieg.com

Piloten und Fluglotsen

Ausbildung für 
den Himmel

Special: Duales Studium

Doppelt hält besser

Psychologie

Ohne Mathe 
geht´s nicht!

Karriere im Handel

Darf´s noch was
mehr sein?

magazin für ausbildung und studium
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Annemarie, 17
Traumberuf: Juristin
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Inhaltsverzeichnis

▸ Einführung

▸ Das Anschreiben – Übung zur Vorbereitung

▸ ‘Werbespot’ – so „vermarkte“ ich mich richtig

▸ Der Lebenslauf

▸ Das Bewerbungsfoto

▸ Die Bewerbungsmappe

▸ Die Hochschulbewerbung

▸ Anhang mit Anschreiben, Lebenslauf, Motivationsschreiben             

   für die Hochschule und den Dateien als Download

Systemvoraussetzungen / Produktinfo:

Eine Produktion der Einstieg GmbH, Köln. Copyright für alle Beiträge bei der 

Einstieg GmbH. Nachdruck, Aufnahme in Online-Dienste und Internet sowie Ver-

vielfältigung auf Datenträgern nur nach vorheriger schriftlicher Genehmigung.

Diese DVD hat eine Laufzeit von 40 Minuten und ist abspielbar in allen handelsüb-

lichen DVD-Playern und via PC/Laptop. Bei technischen Problemen kontaktieren 

Sie bitte die Einstieg GmbH.

 Gute Vorbereitung: Nur wer seine eigenen 

Stärken und Schwächen kennt, kann sich optimal 

präsentieren.

 Kurz und knackig: Egal, ob im Anschreiben 

oder im Lebenslauf – man muss vorher genau 

überlegen, was für die ausgeschriebene Stelle 

wichtig ist und welche Informationen man sich 

besser spart. Beschränkt man sich aufs Wesent-

liche, braucht man für beides jeweils nicht mehr 

als eine Seite.

 Struktur: Der Personaler an sich hat wenig 

Zeit. Je schneller er sich einen Überblick über 

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse machen 

kann, desto besser!

 Details: Fähigkeiten sollte man möglichst kon-

kret angeben. Wer sich als Mediengestalter be-

wirbt, sollte nicht nur von „Computerkenntnissen“ 

sprechen, wenn er Programme wie Flash, Photo-

shop und Dreamweaver beherrscht.

 Online-Bewerbung: spart Zeit und Geld. Im-

mer mehr Unternehmen haben eigene Bewer-

bungsformulare auf ihrer Homepage. Alternativ 

kann man seine Unterlagen per E-Mail verschicken. 

Achtung: Hierbei ist die gleiche Sorgfalt angesagt 

wie bei der klassischen Bewerbungsmappe.

 Massenbewerbungen: Jede Bewerbung muss 

individuell auf das Unternehmen und die angebo-

tene Stelle zugeschnitten sein.

 Unprofessionelle Fotos: Der erste Eindruck 

zählt, deshalb ist das Geld für einen professio-

nellen Fotografen eine lohnende Investition in die 

Zukunft.

 Floskeln: Teamfähig, kommunikativ und mo-

tiviert ist heutzutage jeder – zumindest seinem 

Anschreiben nach. Solche Eigenschaften sollten 

mit Beispielen belegt werden, sonst klingen sie 

unglaubwürdig!

 Rechtschreibfehler: Eigentlich eine Selbstver-

ständlichkeit, doch kaum eine Bewerbung kommt 

wirklich fehlerfrei an. Deshalb unbedingt von meh-

reren Leuten Korrektur lesen lassen.

 Auffallen um jeden Preis: Eine Bewerbung 

kann durchaus kreativ sein, man sollte es jedoch 

nicht übertreiben, indem man zu sehr mit Farbe, 

Formatierung oder Schriftarten spielt.

Die schriftliche Bewerbung – worauf es ankommt

Einstieg GmbH

Venloer Str. 241
D-50823 Köln 

Tel. 0221.3  98  09-30

Fax 0221.3  98  09-60
E-Mail info@einstieg.com

Internet www.einstieg.com

Die schriftliche Bewerbung

– worauf es ankommt

10 Tipps rund um die Bewerbung

beratung

meine zukunft.
mein ding.

Coaching DVD

Ausgabe 2012
€ 20,-

(inkl. MwSt.) 

DVD Booklett.indd   1

15.12.2011   10:03:25

▸ Der Ratgeber „Aus dir wird was! Alles zur Studien- und Berufswahl“ bündelt das Wissen der Einstieg Redaktion mit 
der Beratungskompetenz der Einstieg Studien- und Berufsberatung: Anke Tillmann, Redaktionsleiterin von Einstieg.com, 
und Denis Buss, Leiter der Einstieg Studien- und Berufsberatung, erklären die wichtigsten Begriffe wie „Abitur“, „Work + 
Travel“ oder „Duales Studium“.

▸  In den beiden 45-minütigen DVDs „Das Vorstellungsgespräch − worauf es ankommt“ und „Die schriftliche Bewer-
bung − worauf es ankommt“ geben die Experten der Einstieg Studien- und Berufsberatung praktische Tipps für die 
Bewerbungsphase. Die DVD eignet sich für die private Vorbereitung oder den Einsatz im Unterricht. 

Beratung: 

Einstieg Studien- und Berufsberatung (seit 2003)
Bundesweit bietet die Einstieg Studien- und Berufsberatung Einzelcoachings und Workshops zu Berufsfindung, Be-
werbung und Selbstpräsentation an. Auch für Lehrer und Eltern haben die Trainer individuelle Module im Programm. 
Darüber hinaus beraten die Experten Unternehmen bei dem Aufbau und der Pflege von Schulkooperationen.

Einstieg im Social Web:

▸ Wer in Sachen Bildungspolitik, Berufsbildung, neue Studiengänge und Studiengebühren auf dem Laufenden 
bleiben möchte, kann den Einstieg-Experten unter www.twitter.com/berufswahl und www.facebook.com/berufswahl 
folgen.
▸ Aktuelle Infos zu Masterstudium, Hochschulpolitik, Stipendien und dem Berufseinstieg gibt es unter 
www.twitter.com/mastermap und www.facebook.com/mastermap.

Die Einstieg GmbH ist ein unabhängiges, inhabergeführtes Unternehmen, das außerhalb seiner Geschäftstätigkeit weder Mittel der 
öffentlichen Hand noch der Privatwirtschaft erhält. Das Unternehmen beschäftigt derzeit 45 feste Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Geschäftsführer sind Hans Ulrich Helzer, Christian Langkafel und Tilman Strobel.
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